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212 M. F. ATIYAH UND F. HIRZEBRUCH

Index gleich ± tk ist (tk (2k +1)-Ableitung von tg (x)
für x 0).

Zum Beweis benötigen wir zunächst ein Lemma, das bereits
bei Kervaire (Courbure intégrale généralisée et homotopie, Math.
Ann., 131, 219-252 (1956), siehe S. 247) vorkommt.

Lemma. — Das cartesische Produkt S"1 x X S"r von Sphären
kann in den Euklidischen Raum der Dimension n1-\-—JrnrJr/^
differenzierbar eingebettet werden.

Das Lemma ist richtig für r 1. Wir beweisen es durch
Induktion über r. Offensichtlich kann S"r mit trivialem Normalbündel

in den euklidischen Raum der Dimension 721+...+ft,.+l
eingebettet werden. Die Faser des Normalbündels ist ein Rd mit
d nx~\~...+ ttr-i +1. Nach Induktionsannahme ist S"1 x... xS"r_1

differenzierbar in Rd einbettbar. Daraus folgt die Behauptung
des Lemmas.

In [12, § 9.4] wird erwähnt, dass es in S2x... xS2 (2&+1
Faktoren) eine Untermannigfaltigkeit V4k der Codimension 2 gibt,
die mit jedem Faktor S2 die Schnittzahl 1 hat.

Nach dem Lemma ist V4k in den Euklidischen Raum der
Dimension 4A+3 differenzierbar einbettbar. Nach [12, § 9.4] ist der
Index von V4k in der Tat gleich der (2/c + l)-ten Ableitung von
tgh x für x 0, q.e.d.

Der vorstehende Satz zeigt, dass Satz 5.5 für gerades k scharf
ist. Für k 3, 5, ist uns keine M4k bekannt, die in R4/c+4

einbettbar ist und deren Index gleich U/2 ist.
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